
Niederschrift  

zum Jugendgemeinderat 

JGR 01/KV 

 
am Dienstag, 25.02.2025, 18.00 Uhr, Kulturzentrum, Großer Sitzungssaal 
 
Dauer: von 18.05 bis 19.24 Uhr 
Sitzungs- 
unterbrechung: 

 
von 19.07 bis 19.16 Uhr 

  
Öffentlich: von 18.05 bis 19.07 Uhr 
Nichtöffentlich: von 19.16 bis 19.24 Uhr 
  

Vorsitz 
Frau Greta Graf 
 
 

Teilnehmende 

Moderation  

Frau Greta Graf  
    

 

Mitglieder Jugendgemeinderat 

         Anwesenheit 

Herr Ahmed Abdi (Abdirahman)  anwesend 
Frau Bachofer Leonie abwesend 
Frau Berweger Paula anwesend  
Herr Dolic Erik anwesend  
Herr Dolic Kevin entschuldigt 
Herr  Erincik Kerim anwesend 
Frau Flogaus  Hannah entschuldigt 
Herr Gall Andreas anwesend 
Frau Graf Greta  anwesend 
Herr Klenk Julian abwesend 
Frau  Köllner Lotta  entschuldigt 
Herr  Krafft Linus Constantin entschuldigt 
Frau Neni Yasmin anwesend 



Frau Okafor Joy anwesend 
Herr Radev Ben anwesend 
Frau Rahimi Baran anwesend 
Frau Rönn Tara-Chloé anwesend 
Frau  Teklab Sophia  anwesend 
Herr  Tibi Tim anwesend 
Herr Tiefenbacher Nils  anwesend 
Herr Zemiljany Mark anwesend 

 

Teilnehmende Gäste 
  
Herr Dr.  Knecht Oberbürgermeister der Stadt LB 
Frau Laura Härle Ref. Stadtentwicklung, Klima u. 

Internationales 
Herr  Savinov Friedrich-Schiller-Gymnasium LB 
Frau Dr. Wolff Gleichstellungsbeauftragte der 

Stadt LB 
 

Protokollführung 

 
Frau Karen Vogel FB 48-3 Verwaltung Jugend/JGR 

 
Teilnehmer der Verwaltung 
 

Frau Hannah Junginger Geschäftsstelle Jugendgemein-
derat 

Herr Nico Blum FB 48-3 Abteilungsleiter Ju-
gend/JGR 

Frau Karen Vogel FB 48-3 Verwaltung Jugend/JGR 
Frau  Sara-Maria Rüber DHBW-Studentin 
Frau Giulia Lehmpfuhl Schülerpraktikantin 
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ÖFFENTLICH  
 
1 Begrüßung neuer Jugendgemeinderatsmitglieder 

 
OB Dr. Knecht begrüßt die neuen Jugendgemeinderatsmitglieder An-
dreas Gall, Mark Zemlijany und Tara-Cloé Rönn und überreicht ihnen die 
Urkunden 
  

2 Aktuelles aus der Stadtverwaltung 
 
OB Herr Dr. Knecht berichtet: 
Zunächst begrüßt er die fünf anwesenden Mentor*innen des JGR.  
Dann berichtet er über den Haushalt der Verwaltung, richtet einen Appell 
in Richtung Landes- und neuer Bundespolitik für mehr Zuschüsse in die 
Kommunen. 
Der Bau des Bildungszentrum West gehe gut vorwärts, Bauvolumen von 
200 Mio. Euro 
Weitere Bauvorhaben sind der Umbau des Kreisels an der Sternkreu-
zung, danach Ende des Jahres Start Umbau des ZOB, Radwege in Rich-
tung Oßweil. 
Thema Wohnungsbau: Das Jägerhof-Quartier ist fertig, der Fuchshof als 
nächstes Vorhaben mit 550 neuen Wohneinheiten für mehrere 100 Men-
schen. 
Aufgrund der finanziellen Lage sei die kommende Zeit nicht einfach, er 
sehe großes Aufgabengebiet im sozialen Zusammenhalt in der Gesell-
schaft. 
 

3   Bespielungskonzept Arsenalplatz 
 
Frau Härle berichtet über den Stand des Umbaus, die Eröffnung sei am 
6./7. Juni. Der 2. Bauabschnitt habe begonnen, der Pavillon werde dem-
nächst geliefert, es sein ein Gastronomiekonzept für die Zeit von vormit-
tags bis abends vorgesehen. (Siehe Präsentation) 
 
Eine Evaluation der Veranstaltung sei dann für Herbst geplant. 
Offen auch für mögliche Aktionen vom JGR auf dem Arsenalplatz - Ange-
bot für Austausch. 
 
Blick auf den Plan: Großer Baumhain mit lichter Höhe, Multifunktionsflä-
che mit Wasserfontänen, Pavillon, Tischtennisplatten. Morgen stellen sich 
im Gemeinderat die beiden neuen Betreiber des Pavillons vor. 
 
Frage von Nils: Was ist die sandfarben markierte Fläche, kommt da noch 
Rasen hin oder bleibt die so? 
Das sei unsere wassergebundene Wegedecke. Man habe sich in der Pla-
nung gegen Rasen entschieden, um Multifunktionalität zu erhalten, der 
Platz hält so der Hitze besser stand und Wasser kann leicht einsickern 
und den Bäumen Wasser spenden. Der Platz sei mit den gepflasterten 
Hauptwegeachsen von allen Seiten begehbar. 
OB Dr. Knecht ergänzt: Die Aufnahme von heute ist noch ziemlich kahl, 
das ändert sich im Frühjahr, wenn die Bäume Blätter haben.  
 
Frage von Nils: Wie steht es mit der Beleuchtung, als Sicherheitsthema? 
Es wird 26 Mastleuchten mit je 3 Spotleuchten in versch. Richtungen zur 
guten Ausleuchtung geben, diese sind individuell einstellbar und nachjus-
tierbar (komplette Ausleuchtung z.B. zur Panikbeleuchtung) 
 
Frage von Greta: Gibt es ein Sicherheitsprogramm?  



Gastronomiebetrieb soll soziale Kontrolle und Belebung bringen, außer-
dem Sicherheitsmaßnahmen: Aktionen, Veranstaltungen, Beleuchtung, 
Reinigung/Sauberkeit, enger, regelmäßiger Austausch mit Polizei und 
kommunalem Ordnungsdienst (z.B. für mögliche Platzverweise), zwei Zu-
fahrten für Polizei und Feuerwehr, Anordnung der Bäume so, dass gute 
Einsicht möglich ist. Bei Bedarf sind die Maßnahmen nachsteuerbar.  
 
Frage von Tim: Wie läuft die Sanierung vom Staatsarchiv?  
Sanierung auch der Innenfassade, Eingang ist schon barrierefrei, Außen-
fassade wird gerade saniert, Gerüst steht, zur Fertigstellung vom Arse-
nalplatz ist das Gerüst abgebaut. 
 
Frage von Abdi: Danke für die Organisation. Wann wird die Bushaltestelle 
wieder freigeben?  
Wenn 2. Bauabschnitt fertig ist, voraussichtlich im Mai. Gehwegab-
schnitte müssen noch fertiggestellt werden mit taktilem Leitsystem  
 
 

4 Präsentation der Entwürfe für den Wettbewerb zu „Sexuelle Gewalt 
hat keinen Platz“ 
 
Frau Dr. Traub berichtet und weist auf die Kunstwerke auf den Stellwän-
den hin. Projektstart war im Mai 2024. Fr. Bronner (Ansprechpartnerin 
des Projekts medizinische Soforthilfe bei Vergewaltigung) leitet das Pro-
jekt. Kostenlose Hilfe tags und nachts, gesicherte Beweise einer Verge-
waltigung werden 1 Jahr bzw. bis zum 19. Geburtstag aufbewahrt für Zeit 
der Überlegung, ob Anzeige erstattet wird. 
Idee durch JGR für künstlerische Auseinandersetzung durch Schülerin-
nen und Schüler, darauf habe das Gesundheitsamt den Wettbewerb “Se-
xuelle Gewalt hat keinen Platz“ ins Leben gerufen, worauf das Friedrich-
Schiller-Gymnasium und die Elly-Heuss-Knapp-Realschule teilgenommen 
haben. Die Gewinner sind: 
 

1. Platz Miriam Tuchel (Elly-Heuss-Knapp-RS) 
2. Platz: Yolanda Kuhn (Friedrich-Schiller-Gymnasium) 
3. Platz: Eren Akgül, Henri Haas, Leonard Weil (Friedrich-Schiller-

Gymnasium) 
 
Die Kunstwerke sind Teil dieser Infokampagne. Es wurden Stofftaschen 
mit den ersten beiden Gewinnermotiven bedruckt: 5 € für Erwachsene, 2 
€ für Schüler, das Geld einem HIV-Projekt in Tansania gespendet. 
 
Herr Savinov (Lehrer für Bildende Kunst am Friedrich-Schiller-Gymna-
sium) berichtet: 
Der Wettbewerb hat am Ende des letzten Schuljahrs stattgefunden. Vor-
schlag: Logos und Pictogramme, einfach für Schablonendruck für Texti-
lien. 
Dank vom JGR an Frau Traub und Herrn Savinov für das Projekt. 
Geplant ist eine Ausstellung bei Frauen für Frauen im November am „In-
ternationalen Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen“. 
Bei Interesse an der Ausstellung kann man sich an Frau Dr. Traub wen-
den. 
 
 
 
 
 



5 Vorstellung der neuen Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Lud-
wigsburg 
 
Frau Dr. Kristina Wolff stellt sich vor: 
Seit 01.12.2024 Gleichstellungsbeauftragte für Frauen und Männer – für 
Themen zur Beseitigung von struktureller Benachteiligung, sexuelle Ge-
walt am Arbeitsplatz, Sichtbarkeit, Themen der Queercommunity, glä-
serne Decken, Altersteilzeit, Teilzeit, Verdienstausfälle durch Mutterschaft 
z.B., verantwortlich für Abschaffung v. strukturellen Nachteilen nach au-
ßen.  
Ihr Schwerpunkt der Arbeit: Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen, feh-
lende Gleichstellung als Ursache für Gewalt gegen Frauen – dringender 
Handlungsbedarf.  
 
Programm zum Internationalen Frauentag: https://www.ludwigs-
burg.de/frauentag 
 
 

6 Bericht aus den Arbeitskreisen 
  

 Pizza und Politik:  
Greta berichtet: Am 12.2. Pizza & Politik zur BTW, turbulenter An-
fang wegen Demo der Antifa, sehr erfolgreiche Veranstaltung, Po-
lizeischutz war präsent, aber tolle Gespräche, gutes Feedback, 
weitermachen in Koop mit der LpB, es wird eine Nachbespre-
chung geben, bereicherndes Format, das viel Spaß bereitet. 
 

 Queer Café:  
Ben berichtet: 8. Treffen (Treffen sind monatlich), in Villa 
BarRock, Raum für queere Jugend, mit versch. Angeboten, zu-
letzt Karaoke-Abend, lief gut, haben Feedback gesammelt. 
Sophia berichtet: Was steht an: Suche nach neuem Kooperations-
Partner steht an und nach neuen Mitgliedern für die Orga. 
Nächste Termine: 28.3. ab 17:30 Uhr, 11.4., 30.05., 13.06. und 
18.7., gerne anschreiben, oder auf Insta nachschauen: 
queer_cafe.lb 
Joy berichtet: Auf Instagram 241 Follower in weniger als einem 
Jahr gesammelt, viel Kontakt zu anderen queeren Gruppen durch 
Vernetzungsgruppen gesammelt. 
Greta berichtet: Projekt entwickelt sich weiter, einige Menschen 
auch außerhalb des JGR 
 

7 Informationen aus der Geschäftsstelle 
 

 Hannah Junginger berichtet: 
Letzte Woche waren wir im BS mit der Änderung zur Geschäfts-
ordnung und Wahlordnung mit Greta, Abdi und Nils, der BS hat 
der Änderung zugestimmt, morgen finale Abstimmung im Gemein-
derat 

 Zum Internationalen Frauentag am 08.03.2025 gibt es eine Statio-
nenralley, Hannah und Jojo betreuen die Station im LBC mit 
Quizz zu berühmten Frauen, Mitmachtafeln zum Thema Gewalt, 
Kreativangebot: Buttons machen 
 
 
 
 
 



 Sonstiges 
 Kleidertauschevent in Kooperation mit Markt 8:  

Tim berichtet: Mit Koop-Partner Markt 8 am Samstag, 08.03.2025 
erste Kleidertauschaktion, in der Planung der Termin am 
27.06.2025 als Event auf Akademiehof mit Musik u.a.m. mit 
Greta, Yasmin, Hannah und Tim in der Orga - wer Lust hat, kann 
gerne mitmachen. 

 
 Danksagung und Verabschiedung des öffentlichen Teiles 

 
  
 
Greta Graf schließt die Sitzung um 19.24 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 



Werkstattbericht 
Bespielungskonzept Arsenalplatz

Jugendgemeinderat 25.02.2025

Laura Härle, R05
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Der „neue“ Arsenalplatz - Ein Platz für Alle entsteht
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Ziel des Bespielungskonzepts

Rahmen

Arsenalplatz als lebendiger öffentlicher 

Raum

Ab Eröffnung im Juni 2025 als vielseitig nutzbarer Platz für alle 
Generationen

Fokus auf Belebung durch Veranstaltungs- und Aktionsformate insb. 

für das erste Jahr

Belebung zur Förderung von sozialer 

Kontrolle

Strategie „Sicherheit durch Belebung“ → „Ludwigsburg-erprobt“
Regelmäßige Aktivitäten zur Vermeidung ungewollter Nutzungen

Niederschwellige Angebote für alle 

Zielgruppen

Integration bestehender Veranstaltungen und Schaffung neuer, frei 
zugänglicher Formate 

Kombination aus Freizeit- und Kulturangeboten sowie Gastronomie
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Rahmen

Geplante Veranstaltungen und Formate 

Formate vorrangig für Nachmittags- und Abendstunden

Veranstaltungen zunächst insb. Donnerstag bis Samstag

Enge Zusammenarbeit mit lokalen Veranstaltern und Integration bestehender Formate (z.B. Naturvision)

Kulturelle Erlebnisse

• Kostenlose Platzkonzerte 

• Streetfood- & Streetartfestival

• Afterworkformate

• Winterbespielung

Bewegung & Sport

• Aktiv im Park 

• Evtl. Sportgeräteverleih 

Gemeinschaft & Aktionen

• Picknickformate (z. B. Open Knit 
Day, Historisches Picknick) 

• Städtische Aktionsformate (z.B. 
Hitzeaktionstag, 
Nachhaltigkeitstage)

Vielseitige Angebote für einen lebendigen Arsenalplatz 
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Nutzungsplan
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